
 
 
 

Bei PostAuto Graubünden sind Radfahrer willkommen 
 
 
Bis Sommer 2008 werden die Bündner Postautos mit modernen Heckträgern ausgerüstet. Diese 
ermöglichen die Mitnahme von bis zu fünf Fahrrädern. Damit leistet PostAuto einen wertvollen 
Beitrag zur erfolgreichen Positionierung Graubündens als die Bikeregion im Alpenraum. In der 
Surselva und im Engadin stehen die Biketräger bereits erfolgreich im Einsatz. 
 
Das Radfahren in den Bergen hat sich zu einer beliebten Freizeitaktivität entwickelt. Allein in Graubünden 
transportiert PostAuto jeden Sommer über 7500 Velos, Tendenz steigend. Um der stets wachsenden 
Nachfrage gerecht zu werden, rüstet PostAuto die Bündner Fahrzeugflotte schrittweise mit Heckträgern 
aus. Ausgenommen sind Kleinbusse und Fahrzeuge im Agglomerationsverkehr. Im Engadin, Bergell, 
Puschlav und Münstertal sowie in der Surselva sind die Postautos bereits flächendeckend mit den 
bewährten Heckträgern ausgerüstet. Die übrigen Regionen Graubündens folgen bis Sommer 2008. 
 
Anfertigung in der Region 
Der Heckträger ist ein massgeschneidertes Produkt, das in enger Zusammenarbeit mit der Rhätischen 
Bahn entwickelt und in deren Werkstätte angefertigt wurde. Die Aufhängevorrichtung bietet Platz für 
fünf Fahrräder und passt an jedes Postauto. Im Unterengadin, wo die grösste Nachfrage nach Fahrrad-
transporten besteht, stehen bei Anmeldungen von Gruppen zwei Anhänger mit einer Ladekapazität von  
je 15 Velos zur Verfügung. 
 
Gutes Echo bei Behörden und Touristikern 
Die Kantonale Fachstelle für öffentlichen Verkehr begrüsst die Initiative von PostAuto. Mit dem deutlichen 
Ausbau der Transportkapazitäten stärkt PostAuto die Tourismusangebote und fördert für Ausflüge die 
Nutzung des öffentlichen Verkehrs. Ein attraktives öV-Netz ist für Tourismusregionen ein bedeutender 
Erfolgsfaktor. 
 
Einfache Benützung zu einem fairen Preis 
PostAuto empfiehlt für Gruppen eine frühzeitige Reservierung bei der zuständigen Geschäftsstelle. Sollte 
das Rad aus Kapazitätsgründen einmal nicht mitgeführt werden können, wird es mit dem nächsten 
PostAuto-Kurs befördert. Der Preis für die Velobeförderung bei PostAuto beträgt sechs Franken pro 
Fahrrad und Strecke, unabhängig von der zurückgelegten Distanz. Vorbehalten bleiben anders lautende 
Regelungen während Promotionen und in Tarifverbunden.  
Weitere Informationen unter www.postauto.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fahrradtransport leicht gemacht – In Graubünden verkehren die Postautos mit praktischen Heckträgern. 


